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Keine Pflanzenschutzmittelrückstände 
im Thalwiler Trinkwasser

Quelle Bild: Baudirektion des Kantons Zürich, 
Dossier Chlorothalonil-Metaboliten 10.9.2020

Quelle: Baudirektion des Kantons Zürich, 
Dossier Chlorothalonil-Metaboliten 10.9.2020

Das aktuelle Messergebnis im Bezirk Horgen und 
im speziellen in Thalwil zeigt ein gutes Bild. 

Die Wasserversorgungen in der Schweiz sind im Rah-
men ihrer Selbstkontrolle gemäss Lebensmittelgesetz 
verpflichtet, das Trinkwasser analytisch zu überwachen. 
Entsprechend hat das Kantonale Labor Zürich (KLZH) im 
2020 an diversen Stellen der Wasserversorgungen Pro-
ben entnommen und im Hinblick auf die acht neu als 
relevant eingestuften Metaboliten überprüft. Entspre-
chende Messungen werden bei den meisten Wasserver-
sorgungen in der Schweiz aktuell durchgeführt.

Die vom KLZH am 15. September 2020 publizierte Über-

sicht über die Qualität des Zürcher Trinkwassers zeigt, dass 

eine Vielzahl von Wasserversorgungen im Kanton Zürich, 

welche ihr Trinkwasser mehrheitlich aus Grundwasser in 

landwirtschaftlich genutzten Gebieten beziehen, eine erhöh-

te Konzentration des Chlorothalonil-Metaboliten R471811 

aufweisen. In Wasserversorgungen mit grossen Seewasser

fassungen sind dagegen bis dato keine erhöhten Konzen

trationen dieser Stoffe festgestellt worden.
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  in allen Druckzonen unter dem Höchstwert
  in einer oder mehreren Druckzonen über dem Höchstwert
  in einer oder mehreren Druckzonen über dem 

      10-fachen des Höchstwertes

Belastung des Trinkwassernetzes 
mit R471811
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Aktuelle Situation in den 
Gemeinden 

Diese Übersicht zeigt, dass sich die Situation in den 
Trinkwasserverteilnetzen markant von der Rückstand-
situation in den Trinkwasserressourcen unterscheidet. 
Gemäss den Messungen konsumieren 80 Prozent der 
Einwohner des Kantons Zürich in ihren Wohngemeinden 
Trinkwasser, das unter 0.1 µg/l oder nicht nachweisbar 
mit R471811 belastet ist und damit die lebensmittel-
rechtlichen Vorgaben erfüllt. Der Unterschied zwischen 

Trinkwasserressourcen und dem Trinkwasser aus dem 
Verteilnetz ist das Resultat der Bemühungen der Was-
serversorgungen, ihren Kunden möglichst unbelastetes 
Trinkwasser anzubieten.

Die Massnahmen der Wasserversorgungen haben aber 
noch nicht in jeder Gemeinde dazu geführt, dass die ge-
setzlichen Höchstwerte jederzeit eingehalten werden.
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  <0.1 µg/l

Konzentrations-
bereiche R471811

  0.1 - <0.4 µg/l

  0.4 - <0.7 µg/l

  0.7 - <1.0 µg/l

  ≥1.0 µg/l

  <0.1 µg/l
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  ≥1.0 µg/l

  Ressource wird 1:1 genutzt

Massnahmen aufgrund Belastung
der Ressource mit R471811

  Ressource wird durch Verdünnen  
       mit unbelastetem Trinkwasser  
       genutzt
 

  Ressource in Verwurf
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Gemeinde Thalwil, DLZ Bau, Energie und Umwelt

Wasserversorgung, gas.wasser@thalwil.ch, Telefon 044 723 23 23

www.thalwil.ch/wasserversorgung

Wasserqualität des Thalwiler Trinkwasssers
(Minimal-/Maximalwerte)

Wasserqualität der oberen Zone, inkl. Gattikon

Gesamthärte 24.8 bis 29.2 °fH

Nitratgehalt 5.6 bis 7.8 mg/Liter

Wasserqualität der unteren Zone (Grenze Asylstrasse, 
Tödistrasse, Claridenstrasse, Alpenstrasse)

Gesamthärte 14.0 bis 16.3 °fH 

Nitratgehalt 1.9 bis 3.6 mg/Liter

°fH = französische Härtegrade

Neue Organisation und neue Mitarbeitende
Per 1. Juli 2020 wurden das DLZ Infrastruktur und das DLZ 

Planung, Bau und Vermessung zum DLZ Bau, Energie und 

Umwelt zusammengelegt. Die Leitung des neuen DLZ hat 

Andy Fellmann übernommen. 

Andy Fellmann, 

Leiter DLZ Bau, Energie und Umwelt

Seit August respektive November 2020 arbeiten zwei neue 

Mitarbeitende im Bereich Gas Wasser Thalwil:

Simon Gabriel, 	 Jan Adams, 

Brunnenmeister 	 Leiter Werke	

Wir gratulieren und heissen sie herzlich willkommen!
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Langjährige Mitarbeitende
Alex Bucher, Projektleiter Werkleitungsbau, und Enzo 

Ciarmoli, Leiter Gas Wasser, feiern dieses Jahr ihr zwanzig-

jähriges Jubiläum.

Erkan Arik, Installationskontrolleur, feiert dieses Jahr sein 

zehnjähriges Jubiläum bei der Wasserversorgung. 

Wir gratulieren ihnen ganz herzlich.

Die wichtigste Massnahme zur Reduktion der Rückstands-

gehalte wurde bereits vom Bund ergriffen, indem die Ver-

wendung von chlorothalonilhaltigen Produkten per Januar 

2020 in der Schweiz verboten wurde. Das heisst, Chloro-

thalonil wird in der Landwirtschaft nicht mehr eingesetzt und 

die Chlorothalonil-Abbauprodukte im Grundwasser werden 

allmählich abnehmen.

In Thalwil haben wir Trinkwasser von bester Qualität, was 

wir mit Freuden zur Kenntnis nehmen. Wir sind bestrebt und 

motiviert, unseren Kundinnen und Kunden auch weiterhin 

diese hohe Qualität zur Verfügung stellen zu dürfen.


